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Protokoll Begehung Stadtwall 
 

3. Juli 2013, 14:00 bis 15:00 Uhr   
 

Anwesende:   Erika Dürr, Kurt Dürr, Gerhard Buchgraber, Wilfried Gerstorfer, Gerhard Krempel, 
Gertrude Lehninger, Adolf Lehr,  StR. Alfred Kliegl, Margit Fiby, Marceline Martischnig  
Entschuldigt:  Vbgm. KommR. Ing. Karl Burkert,  

 

Sitzplatz Rondeau 
Bestand: 
 Heckepflanzen wurden beim Heckentag angekauft und im November gepflanzt. Hecke ist 
bisher kaum gewachsen. Bei Gitter ist der Draht bei einigen  Feldern gebrochen, Teile fehlen. 
Im Bauhof gibt es laut Hr. Buchgraber keine Gitterteile mehr.  
Ein optisch schönerer Papierkorb wurde noch nicht angeschafft. Bänke werden immer 
verstellt.  
 
Maßnahmen:  

 Gitterzaun renovieren oder erneuern, Anbot einholen, Fundament kontrollieren  

 Fläche pflastern oder Kies aufbringen (Vorteil Pflasterung: man kann mit Rasenmäher 
über Fläche fahren, Sauberkeit, Nachteil: höhere Kosten als bei Kies)  

 Bewuchs entfernen, in Vorsprung Rosen, sommerblühende Stauden oder niedrige 
Blütensträucher setzen  

 Sitzmöglichkeiten  
 

Sitzplatz ehemalige Pergola 
Bestand: 
Holzzaun ist schon sehr desolat, wackelt, Absturzgefahr!!!!!!!!!! 
 
Maßnahmen: 

 Metall-Zaun wie beim Sitzplatz Rondeau (s.o.) 

 Fundament? 

 Möblierung 

 Kies oder Pflasterung (s.o.) 

 
Absturzsicherung hinter Kriegerdenkmal 
Bestand: 
Massive Absturzsicherung zu Kriegerdenkmal  
 
Maßnahme: 

 Einheitlicher Metallzaun wie bei Sitzplätzen 
 

Weg zwischen Schloss-Schüttkasten und ehem. Armenhaus  
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Bestand:  
Der seitliche Rasen und jener am Ende des Zufahrtsweges/Stadtwall wird von Lastwagen 
laufend beschädigt, Fahrspuren sichtbar, Verdichtung des Bodens, Müllwagen (Zufahrt zu 
Abfallhütte von GH Brand) dreht um anstatt zurück zu schieben.  
Auch Gemeindeautos parken auf Rasenfläche!!! 
 
Maßnahmen: 

 Trennung zwischen Wegoberfläche und Rasen (ev. Randsteine) oder/und Poller am 
Parkeingang mit Schlüssel für wenige Berechtigte, die aber nur den Weg benutzen 
dürfen  

 Herstellung der Rasenfläche 
 

Ehemalige Rondeaus innerhalb der Rasenfläche: 
 
Bestand:  
Gebüschgruppen wurden twl. weggeschnitten, verdorrte Äste und Wurzelstöcke wurden 
nicht entfernt  
 
Maßnahmen:  

 Wiederanlage von Blumenrondeaus oder Ansäen von Rasen 
 

Gesamte Anlage 
 evtl. bunt streichen der Bänke (einheitliche Farbe) 

 Papierkörbe erneuern 
 

Offene Fragen:  
 Kies oder Pflasterung bei Rondeaus 

 Sitzmöglichkeiten: Neue Modelle oder Betonbänke bei Rondeaus 

 Blumenrondeaus oder Rasen 

 Abgrenzung Weg – Rasen mit Steinen oder Poller  

 Bunt streichen von Bänken 

 Modell Papierkörbe 
 

Historische Aufnahmen vom Wall: Gemeinde bzw. Altbürgermeister Fenth fragen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für das Protokoll:  
DI Marceline Martischnig, Mobil 0676/88  591 205, marceline.martischnig@dorf-stadterneuerung.at 
DI Margit Fiby, Mobil  0676 / 88 591 206, margit.fiby@dorf-stadterneuerung.at 
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